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Defibrillator
angeschafft

Der „Defi“ ist im Foyer 
der Raiffeisenbank 

Ottendorf angebracht 
und für jeden zugäng-

lich.
Seite 15

Gesunde Gemeinde 
Fit Mix, Pilates, 

Zumba…
Die Kurse starten ab 

28. September 2016 im 
Turnsaal Ottendorf.

Lange Nacht
der Kirchen

Mit einem vielfältigen 
Programm lud die Pfarre 

Ottendorf zur langen 
Nacht der Kirchen.                        		        

		        Seite 29 

Gasthaus Haberl & 
Fink´s

Große Erfolge erzielten 
die Lehrlinge vom Gast-

haus Haberl & Fink´s 
Delikatessen.

Seite 17

Neuer Spielplatz im Schulhof 

der Volksschule Ottendorf

Nach einer intensiven und ideenreichen Planungsphase durch die SchülerInnen und 

LehrerInnen der Volksschule Ottendorf wurde Ende Mai der neue Spielplatz im 

Schulhof inoffiziell eröffnet. (Siehe Bericht Seite 32)  

Seite 28
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Die Seite des Bürgermeisters

Die Seite des
Bürgermeisters 

Geschätzte
Bevölkerung der

Gemeinde Ottendorf!
Als Bürgermeister habe ich dies-
mal ein großes Anliegen: Bitte neh-
men Sie, nehmen wir alle etwas 
mehr Rücksicht auf die Menschen in 
unserer Nachbarschaft. Ist es unbe-
dingt notwendig in der Mittagszeit, 
abends oder gar am Sonntag  im Gar-
ten Rasen zu mähen, Holz zu schnei-
den oder andere lärmerzeugende 
Gartengeräte zu betreiben? Vermehrt 
werden derartige Beschwerden an 
mich heran getragen. Derzeit gibt es 
in unserer Gemeinde keine ortspoli-
zeiliche Verordnung, in der genaue 
Zeiten für solche Arbeiten geregelt 
wären. Davon hat der Gemeinderat 
bisher Abstand genommen, weil wir 
einerseits auf die Vernunft in unserer 
Bevölkerung hoffen und andererseits 
solche genau festgelegte Zeiten 
das gegenseitige Anzeigen fördern. 
Bevor der Gemeinderat durch wei-
tere Beschwerden zu solchen Maß-
nahmen gezwungen ist ersuche ich 
nochmals um Ihr Verständnis und um 
die Vernunft, damit die guten nach-
barschaftlichen Beziehungen nicht 
gefährdet werden.

Spielplatz im Schulhof

Ein außerordentlich gelungenes Pro-
jekt hat die Gemeinde heuer im Früh-
jahr Wirklichkeit werden lassen: Der 

Spielplatz im Hof von Volksschule 
und Kindergarten. Das  Zusammen-
spiel aller Kräfte, von der Schullei-
tung, den Lehrern, dem Elternverein, 
natürlich den Kindern selbst mit ihren 
eingebrachten Ideen, den Spon-
soren, den Verantwortungsträgern in 
der Gemeinde bis hin zu den ausfüh-
renden Firmen und Gemeindearbei-
tern hat vorbildlich funktioniert.
Die Aufbringung der finanziellen 
Mittel war eine Herausforderung. 
Aber Sponsoren, Helfer, die einge-
schulte Gemeinde Riegersburg und 
ein sehr verständnisvoller Gemein-
derat in Ottendorf haben es mög-
lich gemacht, dass bis hin zu einer 
Motorikwand zur Förderung weni-
ger begabter Kinder alle Ideen Platz 
gefunden haben und finanziert wer-
den konnten. Ich bedanke mich bei 
allen Mitwirkenden auf das Herz-
lichste und wünsche allen Kindern 
(der Spielplatz ist außerhalb der 
Schulzeiten natürlich auch öffent-
lich zu nutzen) viel Spaß mit diesem 
Traum-Spielplatz.

Parkplatz im Ortszentrum 
Ottendorf fertiggestellt

Ein Nadelöhr in Ottendorf, das mir 
schon längere Zeit großes Kopfzer-
brechen verursachte war die unzu-
reichende Parkplatzsituation und die 
Probleme mit der Verkehrssicherheit 
im Zentrum von Ottendorf zwischen 
zwei Gastronomiebetrieben, Ärzte-
zentrum, mehreren Wohnanlagen 
und dem Sparmarkt. 
Nach reiflichen Überlegungen und 
dem Entgegenkommen der betrof-
fenen Grundeigentümer und Anrai-
ner konnte nun dieser Bereich prak-
tikabel und ansehnlich gestaltet wer-
den. Ein Dankeschön besonders an 
Herrn Franz Schmidt, der uns die 
benötigte Grundstücksfläche für 10 
Parkplätze und einen zusätzlichen 
Behindertenparkplatz abgetreten 
hat, die der Öffentlichkeit nun zur 
Verfügung stehen. Gleichzeitig sind 
für die Fa. Schmidt 11 Parkplätze für 
ihre umliegenden Wohnungen ent-
standen. Besonders wichtig für mich 
war, dass nun auch ein sicherer Geh-
steig entlang der Landesstraße zwi-

schen Bushaltestelle und Sparmarkt 
hergestellt werden konnte. Nach der 
Bepflanzung dieser Anlage im Herbst 
hoffe ich, dass eine für alle tolle 
Lösung und ein gelungenes Projekt 
für Ottendorf abgeschlossen werden 
konnte.

Gehsteig Hartgreitweg
verlängert

Eine große Freude ist es mir auch, 
dass im Sinne der Schulwegsiche-
rung der Gehsteig vom Anwesen 
Manfred Kager bis zum Kreuzungs-
bereich Doklan verlängert werden 
konnte.

Schule und Kindergarten

Das neue Schuljahr hat begonnen 
und ich freue mich besonders, dass 
sich die Situation bei den Kinderzah-
len für unsere Schule und Kindergar-
ten sehr zum positiven gewandt hat. 
Bis zum Jahr 2012 sanken die Schü-
lerzahlen laufend auf den dama-
ligen Tiefststand von 44 Kinder. Die 
Folge war, dass unsere Volksschule 
nur noch dreiklassig geführt werden 
konnte und ständig um den Bestand 
unserer Schule gefürchtet wurde. 
Heuer, vier Jahre später, werden 69 
Schüler die Volksschule in Ottendorf 
in fünf (!) Klassen besuchen. 
Auch im Kindergarten, wo wir im 
Jahre 2010 die zweite Kindergarten-
gruppe vorerst auf Probe eingeführt 
haben besteht keine Gefahr mehr für 
die Auflassung der zweiten Gruppe. 
Im Gegenteil: Auch die zweite Gruppe 
ist so gut wie ausgelastet.
Auch die Geburtenzahlen bleiben 
im Durchschnitt weiterhin stabil. So 
erblickten im vergangen Jahr immer-
hin 20 kleine Damen und Herren aus 
unserer Großgemeinde das Licht der 
Welt. Eine Situation, die für die Wei-
terentwicklung unserer Gemeinde 
sehr beruhigend ist.

Somit wünsche ich zu Beginn des 
neuen Schuljahres allen Kindern im 
Kindergarten ein glückliches Beisam-
mensein mit viel Freude beim Spie-
len und bei der Vorbereitung auf das 
Schulwesen. Allen Schülerinnen und 
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Aus dem Gemeinderat
Vertrag mit dem Land Steiermark 

bezüglich Gehsteigerrichtung

Für den Gehsteig entlang des neuen 
Parkplatzes im Ortszentrum von 
Ottendorf wurde mit dem Land Stei-
ermark ein Vertrag über die Geneh-
migung der Errichtung, Durchfüh-
rung und Erhaltung abgeschlossen.

Grundstücksverkauf Parzelle
Nr. 2276/5, KG Ottendorf 

Für Wohnzwecke wird die Baufläche 
Parzelle Nr. 2276/5 KG Ottendorf, in 
der Größe von 1000 m² zum Kauf-
preis von € 15.00 je m² an Bauwer-
ber verkauft.
Dies ist der letzte freie Bauplatz in 
der „Kollersiedlung“.

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe 
ich Ihnen gerne in meinen Sprechstun-

den (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie 
nach telefonischer Terminvereinbarung 

(Tel: 03114/2507) zur Verfügung.

Schülern wünsche ich einen gelun-
genen Schulstart und vor allem den 
Erstklasslern einen aufregenden Ein-
tritt in die Schule und einen erfolg-
reichen Start in diesen neuen Lebens-
abschnitt.

Euer

Sanierung bzw. Ausbau des
Beckweges

Der Verbindungsweg von der Peint-
siedlung zum Beckweg wird mit einer 
Schotterung versehen und Ent-
wässerungsmaßnahmen gesetzt. 
Da dieses Wegstück nicht für den 
Durchzugsverkehr vorgesehen ist, 
werden Poller eingebaut und Hin-
weistafeln „Sackgasse“ angebracht.

Bachverlegung als Vorarbeiten 
für neuen Bauhof

Um ein entsprechendes Grundstück 
für den Bau eines Bauhofes ankaufen 
zu können, war der Ziegenreithbach 
auf eine Länge von ca. 60 Meter zu 
verlegen. Der Auftrag für diese Arbei-

ten wurde an den Bestbieter Fa. Fink, 
Markt Hartmannsdorf, zum Preis von 
€ 7.057,-- vergeben.

Ersatzkauf eines
Gemeindetraktors 

Der derzeitige Gemeindetraktor 
(John Deere 6320, Baujahr 2002) 
wird aus dem Gemeindebestand 
ausgeschieden und ein neuer Trak-
tor angekauft. Nach erfolgter Aus-
schreibung, an der sich 4 Anbieter 
beteiligten, entschied der Gemein-
derat, dass als Gemeindetraktor ein 
Fend 514 vario bei der Fa. Bierbauer, 
Markt Hartmannsdorf, zum Preis von 
€ 139.200,-- angekauft wird. Der Alt-
traktor wird zum Preis von € 18.000,-- 
rückgetauscht.

Baubeginn Altstoffsammelzentrum Markt Hartmannsdorf
Am 19. September 2016 beginnen die Bauarbeiten beim Altstoffsammelzentrum Markt Hartmannsdorf.
 
Um einen uneingeschränkten Baubetrieb gewährleisten zu können, ist das Altstoffsammelzentrum in 
der Zeit 
 
von 19. September bis einschließlich 4. November geschlossen!
 
Die letzte Anlieferungsmöglichkeit vor Baubeginn ist am Freitag, den 16. September.
 
Die erste Anlieferungsmöglichkeit nach Beendigung der Baumaßnahmen (außer Stahlbau)
ist am Freitag, den 11. November.
 

Wir bitten um Verständnis in der Bevölkerung.
  

Mit der Bitte um Kenntnisnahme!
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Bürgerservice

Achtung Führerscheinbesitzer
Künftig keine Erinnerungsschreiben bei Fristablauf               
Mit 1. Mai 2016 hat die Steiermark, gleich wie bereits zuvor andere Bundeslän-
der, die Zusendung der zentralen Erinnerungsschreiben bei Ablauf der Befri-
stung im Führerschein eingestellt. Der Wegfall dieser Serviceleistung bedeu-
tet, dass ab sofort jeder Führerscheinbesitzer ohne vorherige Erinnerung auf 
die Verlängerung seines Führerscheines achten muss.

Dies betrifft alle Führerscheinklassen!

Auf Roundup können Sie verzichten! 
Das Pflanzenver-
nichtungsmittel Gly-
phosat ist bei uns 
unter der Marke 
Roundup bekannt.  
Dieses Gift ist mög-
licherweise krebs-
erregend. Daher 
wurde kürzlich  in 
der EU über die Ver-
längerung der Zulas-

sung beraten und eine Entscheidung verschoben. Dabei 
müssen wir dieses Risiko gar nicht auf uns nehmen. Es 
gibt genug andere Möglichkeiten, mit unerwünschten 
Pflanzen umzugehen. 
Der Biobauer Heribert Purkarthofer sieht im Anbau von 
Wintergetreide und winterfesten Ackerbohnen eine gute 
Methode, den Boden im Winter zu schützen, Abschwem-

mung zu vermeiden und unbeliebte Kräuter zurückzu-
drängen. Im Garten ist Mulchen eine große Hilfe. Die 
mechanische Bearbeitung im Acker und auf Grünflächen 
sollte wieder die Giftkeule ersetzen. 
Löwenzahn, Waldblatt, Efeu, Ackerwinde und ähnliche, 
sich schnell ausbreitende Pflanzen  lassen sich durch 
Jäten oder mit einfachen Gartenwerkzeugen auch bei 
Pflasterungen an der Wurzel packen und eindämmen.  
Auch abflämmen und Bürstgeräte sind sinnvoller als sol-
che umstrittenen Chemikalien. Es gibt aber auch das bio-
logische Mittel Finalsan. Es wird von der Firma „Biohelp“ 
geliefert und hat einen Wirkstoff aus der Belagonie. Jäten 
ist aber natürlich billiger!

Mein persönliches Hausmittel: stehen lassen.

Im Auftrag des Umweltausschusses
Ihr Gemeinderat, Engelbert Kremshofer

Gut begleitet von Anfang an! -
FRÜHE HILFEN jetzt auch im gesamten Bezirk Hartberg-Fürstenfeld

Ausgeglichen oder über-
fordert: Eltern prägen das 
Leben ihrer Kinder. Vor 
allem die ersten Lebens-

monate sind entscheidend für die gesamte weitere Ent-
wicklung. Wenn viele Belastungen zusammenkommen, 
gelangen Eltern schon mal an ihre Grenzen. Genau hier 
setzen Frühe Hilfen als Gesundheitsförderungsangebot 
an. 
Seit 01.12.2015 stehen Familienbegleiterinnen in Hart-
berg-Fürstenfeld Schwangeren und Familien mit Kindern 
bis zu 3 Jahren zur Seite und helfen bei der Orientierung 
im Sozial- und Gesundheitssystem. Die gesunde Ent-
wicklung des Kindes und die Stärkung der Eltern-Kind-
Bindung stehen im Vordergrund.
Fachpersonal im Krankenhaus und im niedergelassenen 
Bereich stellen den Kontakt zwischen Familie und Famili-
enbegleitung her. Dies erfolgt dann, wenn noch nicht klar 
ist, wie die benötigte Unterstützung aussieht, wer genau 
zuständig ist, oder wenn mehrere Leistungen erforder-

lich sind – natürlich nur im Einverständnis mit der Familie.
In diesem Fall klären Familienbegleiterinnen bei einem 
persönlichen Gespräch mit der Familie den Bedarf, wer-
den zur verbindlichen Bezugsperson und leiten oder 
begleiten weiter zu den ganz konkreten Angeboten 
aus dem regionalen Frühe-Hilfen-Netzwerk – anonym, 
kostenlos und freiwillig.
Frühe Hilfen funktionieren nur durch Kooperation. Alle 
Einrichtungen und Fachpersonen aus dem Bildungs-, 
Gesundheits- und Sozialbereich, die mit Schwangeren 
und Eltern von Kindern bis 3 Jahren arbeiten, sind Teil 
des Frühe-Hilfen-Netzwerkes. Frühe Hilfen funktionie-
ren, wenn alle Partner voneinander wissen und an einem 
Strang ziehen. Ein Schwerpunkt wird deshalb in der Ver-
netzung gesetzt.

Die Familienbegleitung wird in Hartberg-Fürstenfeld von 
Jugend am Werk Steiermark GmbH: mobil.betreut Region 
Oststeiermark umgesetzt.

  



OGI 123

www.ottendorf.com

5Bürgerservice

Die Familienbegleiterinnen:
Jugend am Werk Steiermark GmbH
mobil.betreut Region Oststeiermark
Ferdinand Leihs-Straße 5, 8230 Hartberg
Tel.: +43 664 8000 6 3100, fruehe.hilfen.hf@jaw.or.at

  

„Gut begleitet von Anfang an!“ wird neben dem Bezirk 
Hartberg-Fürstenfeld auch im Modellbezirk Bruck-Mürzzu-
schlag, in Leoben und der Südoststeiermark angeboten. 

Umsetzer der Frühen Hilfen Steiermark ist die Steiermär-
kische Gebietskrankenkasse, in Zusammenarbeit mit dem 
Land Steiermark, Abteilung Soziales. 
www.stgkk.at/gutbegleitet

  

Bauprojekte der Gemeinde Ottendorf
Neben diversen anderen Arbeiten wurden auch wieder größere Projekte von den Außendienstmitarbeitern der 
Gemeinde Ottendorf realisiert.

Weiterführung Gehsteig Hartgreitweg

Ausbesserungsarbeiten mit Spritzverfahren
Leitermürzweg, Edenbergweg, Weinbergweg

Kinderspielplatz VS Ottendorf

Parkplatz Ortszentrum Ottendorf
Der Steinriegelweg in Walkersdorf wurde bis zum
Anwesen Haberl/Moik asphaltiert.
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Aus dem Vereinsleben

In der Sommerpause gab es kleine Veränderungen in der 
Kampfmannschaft. Mit Markus Findt und Sascha Furlan 
verließen uns zwei Spieler. Neu im Kader sind „Heimkeh-
rer“ Rene Wunderl, nach zwei Jahren in Ilz und Kaindorf, 
sowie Patrick Egger, der nach einem Jahr Auszeit wieder 
in die Mannschaft zurückkehrt. So konnte der Anteil an 
einheimischen Spieler wieder erhöht werden. Neu in die-
ser Saison sind auch die Tore am Hauptfeld. Die schon 
über 50 Jahre alten Eisentore wurden gegen zeitgemäße 
Alutore ersetzt. Vielen Dank an die vielen Helfer die am 
Umbau beteiligt waren. Bei der Damenmannschaft heißt 
der neue Trainer Peter Maierhofer. Er hat bereits im Früh-
jahr der damaligen Trainerin Anna Tauschmann gehol-
fen und hat nun ihre Tätigkeit übernommen. Neue Spie-
lerinnen sind Bianca Gröller, Celina Wagner und Birgit 
Prehm. Loretta Rabl, die vor einem Jahr Kapitän war, ist 
von ihrem Auslandsaufenthalt in Irland zurück. Erstmals 
finden alle Heimspiele und Trainings in Ottendorf statt. 
Beim Damennachwuchs gab es ein Schnuppertraining, 
die Nachwuchsspielerinnen Sara Strobl und Mona Zeirin-
ger trainieren schon teilweise mit der Damenmannschaft 
mit. Am 6.8.2016 wurde ein Trainingslager an der Otten-
dorfer Sportanlage veranstaltet, es wurde von 9:15 bis 
18:00 Uhr trainiert. Ein Danke geht an Haberl & Fink’s, die 
die Mannschaft mit einem sehr delikaten Mittagessen ver-
wöhnt haben. 

Im Nachwuchsbereich wurde die Kooperation mit Markt 
Hartmannsdorf auch auf die Altersklassen U7 bis U10 aus-
geweitet. Gemeinsam werden wir mit neun Mannschaften 
in der Herbstsaison vertreten sein. Die Spielgemeinschaft 
U17 mit Fürstenfeld wurde ebenfalls um ein Jahr verlän-
gert. Auch das Team der Bambini freut sich über regen 
Zulauf und wird von uns bestens betreut. Fußballinteres-
sierte Kinder oder Erwachsene, die gerne im Nachwuchs-
bereich mitarbeiten möchten, mögen sich bitte bei Sieg-
fried Strobl unter Tel. 0664/9955565 melden. Der Vor-

USV Ottendorf

Kulinarisch verwöhnt wurde die Damenmannschaft vom Gasthaus Haberl & Fink’s anlässlich des Trainingslagers.

stand freut sich auf eine tolle Herbstsaison und wünscht 
allen Mannschaften viel Erfolg und freut sich auf zahl-
reiche Zuseher.                 Manuel Lafer, Schriftführer-Stv.

Spielgemeinschaft Ottendorf U7 und U8

Spielgemeinschaft Ottendorf U10

Spielgemeinschaft Ottendorf U14
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 Wohnideen mit Pfiff gefragt? Kein Problem. Im 
 Wohn-und Küchenstudio von Robert Greimel in 

Fürstenfeld genießen Kreativität im Mix mit  
Komfort oberste Priorität. 

 
Der gelernte Tischler und diplomierte Einrichtungs-  
berater verweist auf jahrelange Branchenerfahrung  
und weiß aus erster Hand, worauf es beim  
Wohnen ankommt. 
Ob abgestimmte Marken-Küche mit Esszimmer 
oder Kompletteinrichtung - hier werden Ihre Wohn- 
träume wahr. 

 
 

,, Mein Ziel lautet, dem Kunden ein Top-Preis- 
Leistungs-Verhältnis zu bieten´´ 

            Geschäftsführer Robert Greimel 
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Creme de la Creme der Blasmusik

Fünf Musikkapellen des Blasmusikbezirkes Fürstenfeld 
brillierten anlässlich der Blasmusikgala und stellten sich 
der fachkundigen Jury, bestehend aus dem Vorsitzen-
den Dir. Mag. Josef Bratl und den weiteren Bewertern 
Mag. Siegmund Andraschak und Prof. Hans Koller. 
Die Trachtenmusikkapelle Ottendorf an der Rittschein 
mit Kapellmeister Herbert Maierhofer musizierte in 
der zweithöchsten Schwierigkeitsstufe und eröffnete 
mit dem Choral „Hymn of glory“. Das Pflichtstück „El 
Camino Real“ und das Selbstwahlstück „Mantua“ sind 
in der Schwierigkeitsstufe D bewertet, beinhalten aber 
einige Elemente der Kunststufe E. Die Ottendorfer Musi-
kerinnen und Musiker bewiesen, dass sie damit nicht 
nur in der Marschmusik die höchste Liga beherrschen 
sondern auch bei einer Konzertwertung in der zweit-
höchsten Bewertungsstufe mit 89,75 Punkten zu einer 
musikalischen Größe zählen. Die Bewertung wurde von 
Bezirkskapellmeister Bernhard Posch perfekt organi-
siert und Moderator Sigi Pöller unterhielt das Publikum 
mit interessanten Hintergrundgeschichten der einzel-
nen Musikvereine. Bezirksobmann Karl Hackl begrüßte 
zahlreiche Ehrengäste, darunter Herrn Landtagspräsi-
dent a.D. Prof. Franz Majcen, Labg. Hubert Lang, zahl-
reiche Bürgermeister – unter anderen Werner Gutzwar 
von Fürstenfeld und Landesstabführer Peter Schwab.

Kleine spielen in Gruppen

Erwartungsvolle Augen leuchten, gespanntes Warten, 
still, dann endlich geht es los. Der Vorspielabend der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf spiegelt die Bemü-
hungen des letzten Schuljahres wider. Kapellmeister-
Stellvertreter Christopher Koller präsentiert die Schüle-
rinnen und Schüler im Nachwuchsorchester des Musik-
vereines Ottendorf. Erleichterung macht sich in den Rei-
hen der Eltern breit. Doch dann, die Kinder werden im 
Solospiel und im Duett präsentiert. Die Stimmung  ist 
wieder zum Zerreisen. Umsonst, die Kinder absolvieren 
ihre Auftritte zum Stolz der anwesenden Eltern und Ver-

wandtschaft wieder perfekt. Christopher präsentiert die 
Kleinsten, die „Pia-Rhythmikus“ – Kinder im Kindergar-
tenalter, im Sprung um die Blockflöte oder ein Instrument 
zu erlernen. „Alle meine Entchen“ als Pantomimenspiel, 
als Spiel mit  Tonröhren, gesungen und als Ratespiel, 
das Publikum ist begeistert. Belohnt mit Eis am Stiel gin-
gen die Kinder nach Hause, umso mehr stolz schritten 
die Eltern den Weg nach Hause an.

Zauber der Blasmusik

Die Trachtenmusikkapelle Ottendorf an der Rittschein 
unter der Leitung von Kapellmeister Herbert Maier-
hofer konzertierte anlässlich des Open Air am Haupt-
platz Leoben im Rahmen der Veranstaltung „Zauber 
der Blasmusik“. Eröffnet wurde der Auftritt mit dem Ein-
marsch zum Hauptplatz mit Bezirksstabführer Sieg-
fried Gosch. Am Programm stand traditionelle Blas-
musik sowie Filmmusik. Mit dem wunderbaren Solo-
stück für Flügerhorn Besame Mucho beeindruckte Mar-
kus Flechl die Zuhörer. Hintergrundinformationen zum 
Musikverein Ottendorf und humorige Unterhaltung bot 
Moderator Harald Maierhofer. Eine besondere Freude 
war das Wiedersehen mit Anton Raidl. Er ist Grün-
dungsmitglied der Trachtenmusikkapelle Ottendorf, 
wohnt aber seit vielen Jahren in Leoben. Die Veranstal-
tung fand zum 160-Jahr-Jubiläumsfest der Bergkapelle 
Leoben-Seegraben statt. Obmann Alfred Zechling, 
Kapellmeister Christian Riegler und die zahlreichen 
Gäste waren von der Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
begeistert.
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Glaube – Hoffnung – Liebe – Die Sehn-
sucht nach Freiheit

Mit Werken der zweithöchsten Konzertwertungsstufe 
wie die „Ouvertüre aus Egmont“, „El Camino Real“ und 
„Mantua“ faszinierte die Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf unter der Leitung von Kapellmeister Herbert Mai-
erhofer ihr Publikum zu stehenden Ovationen. Schau-
spielerin Brigitte Karner lies Texte wie „Gesänge des 
Universums“, „Ratschläge an die starke Frau“ und die 
Geschichte von Elzéad Bouffier, „Der Mann der Bäume 
pflanzte“. Mit Filmmusik „La Storia“, der Polka „Von 
Freund zu Freund“, dem Konzertmarsch „Primus Inter 
Pares“, dem Solostück für Englischhorn und Trompete 
„Morricone’s Melody“ und „Children of Sanchez“, ein 
Solo für Flügelhorn und Saxophon wurde den Zuhörern 
ein umfassendes Repertoire geboten.

Mit dem Stück „Klapperen“ ein Pace Percussion, arran-
giert von Bezirksjugendreferent Engelbert Urschler for-
derten die Prima la Musica Gewinner Felix Karner, 
Julian Seidnitzer und Markus Posch die Konzertbe-
sucher zum Mitmachen auf.

Zahlreiche Ehrengäste, unter anderen Bürgermeister 
Josef Haberl, Landtagspräsident a.D. Prof. Franz Maj-
cen, Schauspieler Peter Simonischek und Johannes 
Silberschneider, Ehrenlande-sobmann Horst Wieden-
hofer, Bezirksobmann Karl Hackl, Ehrenbezirkskapell-
meister Sepp Maier und Musikschuldirektor MMag. 
Robert Ederer zeichneten mit ihrem Besuch das Otten-
dorfer Konzert aus.Lydia, Adi und Manuela Spanninger mit Ottendorfer Musi-

kanten.

Besuch Bezirksmusikfest im Kaunertal

In den letzten Monaten war das Kaunertal vor allem 
wegen des Kandidaten für das Amt des Bundesprä-
sidenten Alexander Van der Bellen im Gespräch. Das 
Gebirgstal hat aber für Urlauber und Naturliebhaber 
viel mehr zu bieten. Vor allem wenn die Musikkapelle 
Kaunertal das Musikfest des Blasmusikbezirkes Lan-
deck veranstaltet. Die Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf brachte mit Kapellmeister Herbert Maierhofer beim 
Showkonzert die Stimmung im Festzelt auf den Höhe-
punkt. Zu den Klängen wurde das Tanzbein geschwun-
gen, die Tische zum Mitklatschen erobert und die Besu-
cher zogen in Schlangenformation durch das Festzelt. 
Zum Festgottesdienst spielten rund 900 Musikerinnen 
und Musiker im Gedenken an den 2012 durch einen Blitz-
schlag getöteten Obmann der Musikkapelle Kaunertal 
Günter Spanninger die Musikantenmesse von Michael 
Geisler unter der Leitung von Landeskapellmeister Dr. 
Rudolf Pascher. Der anschließende Festzug ging unter 
Anwesenheit zahlreicher Touristen vom „Kaser“ durch 
Feichten ins Festzelt. Abseits der Blasmusik besuchten 
wir den Kaunertaler Gletscher und konnten eine Glet-
scherspalte erforschen. Vorbei am Gepatschstausee 
fuhren wir entlang nach Prutz und besuchten eines der 
größten Wasserkraftwerke Österreich mit einer interes-
santen Führung. Auch für das Ottendorfer Musikfest 
„Steirisch g’feiert, a gmiatlichs Fest für Jung und Alt“ am 
17. September 2016 im Veranstaltungszentrum Otten-
dorf laufen schon die Vorbereitungen.

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!
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Ausflug der Frauenbewegung am 8. Oktober 2016 
nach Tieschen zum Kobatl-Hof und nach Deutsch 
Haseldorf Imkerei Hödl. Kosten: Mitglieder 15 Euro, 
„Nicht“-Mitglieder 30 Euro Anmeldungen bis 02. Okto-
ber 2016 bei Christine Cmor, 0664/280 22 81

Steirische
Frauenbewegung

 

 

 

 

Musik macht Spaß – komm mach mit 

Wir bieten: 

Für Kinder ab 4 Jahren musikalische Früherziehung mit Rhythmus, Bewegung, Singen, 
Gruppenunterricht. 

Für Kinder ab dem Volksschulalter: Blockflötenunterricht, Bewegung, Singen, Einzelunterricht, 
Instrumentalunterricht für Klarinette, Querflöte, Oboe, Trompete, Horn, Tenorhorn, Schlagzeug, 
Kinderchor, uvm. Der Unterricht wird von professionellen LehrerInnen im Musikheim Ottendorf oder in 
der Musikschule Ilz mit Zweigstelle Markt Hartmannsdorf angeboten. 

Die musikalische Förderung gehört zum Gesamtbild Ihres Kindes und trägt positiv zur 
Persönlichkeitsbildung Ihres Kindes bei (Körper- Geist- und Seele). 

 

Kontakt und Information: 
Christopher Koller: 0664 / 388 4917 
Herbert Maierhofer: 0664 / 112 1198 

Gemeinsames Musizieren macht Freude, bringt Freunde und macht Spaß! 

FISCHERVEREIN  OTTENDORF
Obmann Hermann Hohensinner, 8312 Ottendorf, Breitenbach 30,

Tel. 0664/4385189

Schulsportfest
Anfang Juli fand das Schulsportfest der Volksschule 
statt wobei auch der Fischerverein mitwirkte. Die Kin-
der konnten bei einem Zielwerfen mit der Angel die 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Fragen über das 
Thema Fischen wurden beantwortet. 

Hegefischen – Fischerverein Ottendorf gegen ESV 
– Ziegenberg
Am 14. August fand das traditionelle Fischen Fischer-
verein gegen ESV Ziegenberg statt. Insgesamt waren 
bei diesem Fischen 37 Fischer anwesend, die ihr Kön-
nen unter Beweis stellten. Es war wie immer ein span-
nender Vergleichskampf um den Sieg. Wir werden diese 
Freundschaft zwischen den beiden Vereinen im Win-
ter beim Eisschießen und nächstes Jahr beim Fischen 
jedenfalls aufrechterhalten.
                                   
Für begeisterte Fischer und Urlauber der Gemeinde 
Ottendorf besteht selbstverständlich die Möglichkeit 
außerhalb der festgelegten Termine mit Absprache des 
Obmannes oder der Teichaufsicht den Angelsport aus-
zuüben.

Fischerverein Ottendorf ist auch
auf Facebook  zu finden!!

Mit freundlichen Grüßen und einem „ PETRI HEIL“

Hermann Hohensinner, Obmann                                                   
Irene Lederer, Schriftführerin

	
  

Vorankündigung
Die ÖVP Ottendorf ladet zum
Erntedankfrühschoppen am

Sonntag, den 2. Oktober 2016
ab 10 Uhr ins

VeranstaltungsZentrum
Ottendorf ein.
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K u l t u r k r e i s  O t t e n d o r f
www.kulturkreis.st / kulturkreis.ottendorf@aon.at

Das „Worschip-Projekt“ war das Highlight der „Lan-
gen Nacht der Kirche“, welches von der Pfarre Otten-
dorf erstmals veranstaltet wurde. Über eine Stunde prä-
sentierte der Chor mitreißenden Lobpreis der heutigen 
Zeit mit Solisten und Band. Für die Zuhörer war es ein 
besonderes Erlebnis. Besucher sangen und tanzten in 
der Kirche sogar mit. Viel zu früh verstarb im Juli nach 
langem Leiden ein langjähriges Mitglied des Kultur-
kreises Ottendorf. Frau Maria Wagner war Gründungs-
mitglied und diente dem Verein über 27 Jahre lang. 

Im Dezember findet heuer unser 30. Adventkonzert 
statt. Unter dem Titel „Licht leuchtet auf“ bringt der 
Kulturkreis Ottendorf weihnachtliche Lieder von Klaus 
Heinzmann zur Aufführung.

Der Kinderchor präsentiert das Weihnachtsspiel 
„Schweig Eselein, still“ von Wilhelm Keller.

Die Aufführung findet am 3. Adventsonntag (11. Dezem-
ber 2016) um 17 Uhr in der Pfarrkirche Ottendorf statt.

Bauernbundausflug

Am Marienfeiertag, dem 15. August, fuhren wir mit einem 
voll besetzten Bus nach Rechnitz im Burgenland zum 
großen Dreschkirtag.
Rechnitz ist eine Marktgemeinde von über 3000 Ein-
wohnern. Diese liegt am Fuße des höchsten Berges des 
Burgenlandes, dem Geschriebenstein(884m), nahe der 
ungarischen Grenze. Auf Grund der geschützten Lage 
des Günser Gebirges ist der Weinbau sehr vorrangig. 
Viele kleine Weinflächen und Kellerstöckel konnten wir 
auf der schmalen Weinstraße sehen und auch der Aus-
blick auf das pannonische Tiefland beeindruckte sehr.
Im Mittelpunkt  stand aber der Dreschkirtag. Ausge-
stellt waren Oldtimern, historische Dreschmaschinen 
und andere alte Geräte. Am Vormittag beim Frühschop-
pen mit Radio Burgenland spielten verschieden Musik-
gruppen. Besonders gute Stimmung machten „die 3 
Verschärft‘n“. Leider zog am Nachmittag ein Gewitter 
auf und so konnten wir die vielen verschieden Geräte bei 
ihrer Vorführung nicht sehen. Aber im Festzelt sorgte die 
Musik für tolle Unterhaltung. 

Der Ausklang unseres Ausfluges war beim Buschen-
schank Bliemel in Altenmarkt. Obwohl es am Nachmit-

Bauernbund Ottendorf
tag ein verregneter Tag war, konnten wir viele Eindrücke 
und Erinnerungen vergangener Tage erleben.

Geburtstage unserer Mitglieder:
60. Geburtstag: Alois Flechl und Anton Raidl
65. Geburtstag: Franz Frank
70. Geburtstag: Johann Wagner
75. Geburtstag: Thaddäus Posch
85. Geburtstag: Karl Stampfl und Margarethe Teuschler

Herzliche Gratulation und viel Gesundheit für die Zukunft.
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Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, dem 08.10.2016 findet von 08.00 bis 11.00 Uhr wieder die Feuerlöscherüberprüfung 
im Feuerwehrhaus statt. Um die Funktionalität der Löscher sicherzustellen ist die Überprüfung alle 
2 Jahre vorgeschrieben. Darum möchten wir Sie bitten, diesen Termin unbedingt einzuhalten, um 
im Ernstfall oder bei der Feuerbeschau keine unliebsamen Überraschungen zu erleben.

Die Kosten für die Überprüfung betragen 5 Euro pro Feuerlöscher.

Es können auch neue Feuerlöscher und Löschdecken gekauft werden.

Freiwillige Feuerwehr Ottendorf a. d. R.

Fahrer Tel.Nr. von bis

Halbedl Christian 0664 / 15 26 366 12.09.2016 18.09.2016

Kainrath Manfred 0664 / 40 74 906 19.09.2016 25.09.2016

Seifried Erwin 0664 / 13 51 220 26.09.2016 02.10.2016

Pfingstl Günther 0650 / 34 55 757 03.10.2016 09.10.2016
Pfingstl Franz 0664 / 13 51 221 10.10.2016 16.10.2016

Eibl Franz 0664 / 36 29 992 17.10.2016 23.10.2016
Wendler Peter 0664 / 75 11 00 38 24.10.2016 30.10.2016

Sammer Gerhard 0664 / 84 38 346 31.10.2016 06.11.2016
Wagner Johann 0664 / 41 36 834 07.11.2016 13.11.2016

Wagner Hans-Jörg 0664 / 84 91 341 14.11.2016 20.11.2016
Fasching Alfred 03114 / 2507-30 21.11.2016 27.11.2016
Halbedl Walter 0664 / 43 17 962 28.11.2016 04.12.2016
Posch Franz 0664 / 32 42 877 05.12.2016 11.12.2016

TLF-Dienstplan Herbst/Winter 2016

  

Rückblick Florianigrillfest

Trotz kaltem und regnerischem Wetter durften wir uns 
beim Florianigrillfest am 1. Mai über sehr guten Besuch 
im VZO freuen. Erstmals besuchten auch die fünf wei-
teren Feuerwehren unseres Feuerwehrabschnittes 
die gemeinsame Heilige Messe und marschierten im 
Anschluss unter Begleitung der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf von der Kirche zum VZO.

Funkleistungsbewerb am 20. August in Ilz
Am 20. August fand in Ilz der 32. Bereichsfunkbewerb 
und 14. Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze statt. Die Feuerwehr Ottendorf war mit fünf Teil-
nehmern und vier Bewertern sehr zahlreich vertreten. 
FM Philip Pfingstl erreichte in der Allgemeinen Klasse 
das Punktemaximum von 300 Punkte und JFM Nico Kla-
indl erreichte das Funkleistungsabzeichen in Bronze.
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Rückblick Sommermeisterschaft
Der ESV Walkersdorf war bei der diesjährigen Bezirks-
meisterschaft der allgemeinen Klasse, am 05.05.2016, 
in Oedt bei Feldbach, mit zwei Mannschaften vertreten. 
Von 14 teilnehmenden Mannschaften durften nur vier 
in die Gebietsliga aufsteigen. Unsere Teams erreichten 
dieses Ziel mit knappem Rückstand leider nicht. 

4.Gaudi-Mehrkampf / Dorffest
Am 6. August dieses Jahres fand zum vierten Mal unser 
Gaudi-Mehrkampf auf unserer Anlage statt. Nach mäßi-
gen Teilnehmerzahlen der letzten Jahre, wollten wir 
heuer etwas ganz besonderes auf die Beine stellen, 
was uns dank unserem Roman Gmoser auch hervor-
ragend gelungen ist. Durch seinen Fleiß und vor allem 
durch seine Ideen wurden neun lustige Spiele erfunden, 
bei denen viel Geschick und Kraft gefordert war. Darum 
hatten wir heuer auch eine Rekordteilnehmerzahl von 
17 Mannschaften, die mit voller Begeisterung und Ein-
satz bei den Spielen dabei waren. An vorderster Stelle 
steht aber der Spaßfaktor, was uns auch die zahlreichen 
Zuschauer, die bei unseren Spielen mitfieberten und die 
Teilnehmer anfeuerten, bestätigen können. Für alle teil-
nehmenden Mannschaften gab es wieder tolle Preise. 
Hierzu ein großes Dankeschön an unseren Markus Mai-
erhofer und an Wolfgang Schnecker, die mit sehr viel 
Zeit und Aufwand diese tollen Preise besorgt haben.
Den 1. Platz und somit den Hauptpreis von vier Tan-
dem-Paragleitflügen ergatterten „Die Schürzenjä-
ger“ mit den Spielern August Deimel, Daniel Schwarz, 
Patrick Wunderl und Hubert Schulter. Auf dem 2. Platz 
landete der „FC Schwermetall“ vor den „ESV Sunladies“ 
aus Schweinz. 
Bei der Siegerehrung sprach unser Bürgermeister Josef 
Haberl seine Gratulationen an alle Mannschaften, sowie 
lobende Worte an diese gelungene Veranstaltung aus.
Einen Tag nach dem Gaudi-Mehrkampf ging wieder 
unser alljährliches Dorffest über die Bühne, bei dem 
wir einige schöne und gemütliche Stunden mit unseren 
Gästen verbringen durften.

Eisschützenverein Walkersdorf

1. Platz für „Die Schürzenjäger“

2. Platz für „FC Schwermetall“

3. Platz für die „ESV Sunladies“ aus Schweinz

Hobby Turnier
Vom 25.08. bis zum 28.08.2016 fand unser Hobby-
Turnier mit 36 nationalen und internationalen Spitzen-
mannschaften auf unserer Stocksportanlage statt. Aus 
heuer erstmals vier Vorrunden qualifizierten sich die 
besten neun Mannschaften für das Finale. Den 1. Platz 
erkämpfte sich die Mannschaft RSU Leitersdorf (siehe 
Foto), punktegleich mit dem ESV Neumarkt an der 
Raab, jedoch mit einer besseren Quote. Der 3. Platz 
ging an den ESV Hohenbrugg vor unseren Freunden 
vom ESV Aichdorf.



OGI 12314

www.ottendorf.com

Aus dem Vereinsleben

1. Platz für die Mannschaft RSU Leitersdorf

Vorankündigungen
Ab dem 1. September wird bei uns wieder fleißig 
trainiert. Jeden Dienstag und Freitag ab 19:00 Uhr 
auf unserer Anlage. Es besteht natürlich die Mög-
lichkeit an unserem Training teilzunehmen. Unser 
Vereinshaus hat zu den Trainingszeiten auch 
geöffnet. Wir freuen uns über jeden Besucher.
Es bleibt nur noch übrig uns bei unseren Gönnern 
und freiwilligen Helfern aller Art recht herzlich zu 
bedanken und zu hoffen, dass wir auch weiterhin 
so gut unterstützt werden. DANKE! 
Alle Termine und Tätigkeiten sowie Fotos unserer 
Veranstaltungen können auf unserer Homepage 
angesehen werden: www.esv-walkersdorf.at

Stock Heil
Norbert Fasching, 										                  Gmoser Roman,
Geschäftsführender Obmann										            Schriftführer

Bei der Generalversammlung des Ortsverbandes Otten-
dorf im April 2016 wurde Gerhard Knaus als Obmann 
gewählt. Weiters wurden Karl Fleischhacker (Krennach)  
als Obmann-Stellvertreter; Franz Egger als Kassier und 
Franz Wendler als Schriftführer gewählt. Die Ehrengä-
ste Bezirksobmann Walter Schragen, Franz Jost und 
Bürgermeister Sepp Haberl gratulierten die gewählten 
Kameraden.
 
Bei der heurigen Bezirksmeisterschaft im Sturmge-
wehrschießen in Kornberg erreichte unser Kame-
rad Anton Raidl im Einzelbewerb den 2. Platz und die 
gesamte Vierermannschaft mit Gerhard Knaus, Anton 
Raidl, Karl Fleischhacker und Franz Egger den 3. Platz 
im Bezirk Fürstenfeld. Für diese Leistungen gratulieren 
wir unserem Team.

Wir bedanken uns bei unserem Ehrenobmann Franz 
Knittelfelder für die Renovierung des Kameraden beim 
Kriegerdenkmal.
 

Franz Wendler, Schriftführer

Der ÖKB Ottendorf berichtet:

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!
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    www.goasrieglpass.webnode.at

5.PERCHTENLAUF 

OTTENDORF

12.November 
Beginn: 17:30 Uhr 

ca. 700
Perchten!

Programmablauf: 
17:30 Uhr: Nikolaus für die Kleinen 
18:00 Uhr: Perchtenlauf beim       
Veranstaltungszentrum 
 

Die ersten Minuten nach einem Unfall oder gesundheit-
lichen Notfall sind meist entscheidend. Defibrillatoren 
helfen bei Herzstillstand, bis zum Eintreffen der Rettung 
die wichtige Erstversorgung zu leisten.
 
Die Gemeinde Ottendorf hat kürzlich einen Defibrillator 
angeschafft. Als zentraler Standort wurde die Raiffei-
senbank Ottendorf gewählt. Seit April 2016 ist der neue 
Defibrillator im Foyer der Raiffeisenbank Ottendorf 
angebracht und ist rund um die Uhr für jeden zugäng-
lich.

Die Bedienung ist einfach. Eigentlich muss der „Defi“ 
nur eingeschaltet werden. Das Gerät gibt in weiterer 
Folge genaue Anweisungen darüber, was der Helfer 
machen muss – jede Person kann helfen.

Defibrillator angeschafft

Bürgermeister Josef Haberl, Dr. Rosa Maria Ernst und Fili-
alleiter Johann Spanninger von der Raiffeisenbank Otten-
dorf freuen sich, dass den Gemeindebürgern ein Defibrilla-
tor zur Verfügung steht. 
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Zum dritten Mal fand in Ziegenberg unter dem Motto 
„Sense und Streuobstwiese“ ein Sensenkurs statt. Man 
konnte den Umgang mit der Sense erlernen oder auch 
bereits vorhandenes Wissen vervollständigen und sich 
wertvolle Tipps beim Mähen geben lassen. Jedem Teil-
nehmer wurde eine neue Sense zur Verfügung gestellt 
und sowohl das richtige Einstellen auf die individuelle 
Körpergröße als auch das Zusammenbauen der Sense 
gezeigt. Nach einigen Sicherheitshinweisen ging es los 
und man konnte die „Schneid“ seines Werkzeuges auf 
der Wiese ausprobieren. So mancher war erstaunt wie 
leicht und rückenschonend gemäht werden konnte. Alle 
acht Teilnehmer hatten großen Spaß und konnten zu 
Recht stolz auf „ihre sauber gemähte Wiese“ sein. Mit 
dem Rechen wurde das gemähte Gras gemeinsam in 
Reihen gezogen, damit später der Bauer mit dem Lade-
wagen das Futter abholen konnte. Zurück am Hof gab 
es anschließend eine Einführung ins Dengeln und wur-
den verschiedene Möglichkeiten gezeigt, wie man sein 
Arbeitsgerät wieder „in Schwung“ bringt bzw. pflegt 
und wartet. Natürlich konnte jeder Teilnehmer auch am 
Dengelstock unter Anleitung alles üben und ausprobie-
ren. Auch hier waren die Begeisterung und das Inte-
resse sehr groß. Zum Schluss ließ man sich die Bay-
risch-Steirische Jause gut schmecken und alle kamen 
zu dem Ergebnis: Wir haben viel gelernt!
Hinweis für Interessierte: Aufgrund der großen Nach-
frage werden im nächsten Jahr wieder Sensenkurse 
angeboten. Auch ein Dengel-Workshop ist in Planung.
Auskunft gibt gerne Sabine Bernhard.

Sensenkurs in Ottendorf

Eine Einführung ins Dengeln gab es beim Sensenkurs.

Am 19. Juli machten wir, die Bewohner des Betreuten 
Wohnens Ottendorf, gemeinsam mit den netten Betreu-
erinnen einen Ausflug auf die Teichalm. Nach einem 
Spaziergang um den See ließen wir uns das Mitta-
gessen bei herrlichem Sonnenschein schmecken. Am 
Heimweg legten wir noch einen Stopp in einem Eissa-
lon am Stubenbergsee ein.

Gemeinsam wurden am nächsten Tag die Erlebnisse 
und Eindrücke ausgetauscht, mit dem Output, dass es 
für alle ein gelungener und erlebnisreicher Tag war.

Die Bewohner möchten sich gerne bei ihren Betreue-
rinnen Alexandra Pendl und Margit Habersak für die 
gute Organisation bedanken.

Wir wünschen uns eine baldige Wiederholung!

Ausflug des Betreuten Wohnens auf die Teichalm

Einen schönen Tag verbrachten die BewohnerInnen des 
Betreuten Wohnens Ottendorf mit ihren Betreuerinnen beim 
Ausflug auf die Teichalm.
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Der diesjährige Seniorenurlaub führte die TeilnehmerIn-
nen des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld im Juni nach 
Mooslandl. Fünf Ottendorfer Gemeindebürgerinnen 
nahmen an dieser Urlaubsaktion des Landes Steier-
mark teil und verbrachten eine schöne und erholsame 
Urlaubswoche im Gasthaus Mooswirt.

Anlässlich der Abschlussfeier machte sich Bürgermei-
ster Josef Haberl auf den Weg und stattete den Otten-
dorfer Seniorinnen einen Besuch ab. Beim gemütlichen 
Beisammensein wurde viel gelacht und intensiv über 
alte Zeiten gesprochen.

Seniorenurlaub in Mooslandl

Bürgermeister Josef Haberl besuchte die Ottendorfer
Seniorinnen in Mooslandl.

Das Gasthaus Haberl in Walkersdorf ist nicht nur bei 
den Gästen beliebt, sondern auch bei den zahlreichen 
Lehrlingen, welche sowohl im Service als auch in der 
Küche und in der Produktionsstätte von Fink’s Delika-
tessen bestens ausgebildet werden. Ganz besonders 
wichtig ist es für Küchenchef Hans Peter Fink, seinen 
Lehrlingen eine große Bandbreite an Erfahrungen und 
Eindrücken mitzugeben. Dies macht sich auch bei den 
Erfolgen der Lehrlinge bemerkbar. Christoph Fürn-
schüß, ehemaliger Kochlehrling und jetzt Jungkoch 
im Restaurant Hotel Obauer in Werfen (4 Hauben von 
Gault Millau) holte bei den diesjährigen Landesmeister-
schaften in der Kategorie Küche den 1ten Platz.

Ein Lehrbetrieb wie er im Buche steht!

Hans Peter Fink, HGA-Siegerin Hannah Schwarz, Koch-
Sieger Christoph Fürnschuß, Obfrau Barbara Krenn, Ser-
vice-Sieger Georg Brandtner & Klaus Friedl (v.l) = Fotocre-
dit: „Lienhardt“

Ganz besonders stolz sind Bettina Fink-Haberl und 
Hans Peter Fink auch auf ihren Sohn Hans-Peter. Die-
ser hat erst kürzlich die Lehrabschlussprüfung zum 
Obst- und Gemüsekonservierer mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. Somit ist Hans-Peter jun. der 
erste in der Steiermark mit diesem Lehrberuf.

Am Foto (v.l.): Herr Dr. Moser (Efko), Herr Jimenez (Mach-
land), Hans-Peter Fink, Herr Heck (Lehrer an der Landes-
berufsschule Bad Gleichenberg)

Abwechslung wurde den Lehrlingen auch beim Work-
shop mit 3-Hauben Koch und „Österreichs Koch des 
Jahres 2015“ Richard Rauch (Restaurant Steira Wirt, 
Trautmannsdorf) geboten. Hier durften sie nicht nur dem 
ausgezeichneten Koch auf die Finger schauen, sondern 
auch selbst tatkräftig den Kochlöffel schwingen.

Nina Ackerl, Koch/Kellner Lehrling; Lukas Kunter, Koch 
Lehrling; Lukas Prem, Koch/Kellner Lehrling; Julian Puchas, 
Koch/Kellner Lehrling (alles unsere Lehrlinge) = Fotocredit: 
Qualifizierungsagentur Oststeiermark GmbH
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Freie Wohnungen in Ottendorf 

www.oewg.at
Telefon +43 316 8055-530

HWB 

44,5-102,8

kWh/m
²a

Provisionsfreie Vermietung • Mietvertrag kost
enlos

Geförderte Miete mit Kaufoption
2-Zimmer-Wohnung (Ottendorf 228, ca. 62 m²) mit Terrasse, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

3-Zimmer-Wohnung (Ottendorf 227, ca. 80 m²) mit Balkon, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

3-Zimmer-Wohnung (Ottendorf 291, ca. 76 m²)  

  mit Balkon, Kellerabteil u. überdachten PKW-Abstellplatz

4-Zimmer-Maisonette (Walkersdorf 115, ca. 87 m²)  

  mit Terrasse und Garten, Keller u. überdachten PKW-Abstellplatz

Im Rahmen des Konzertreigens „Philharmonische 
Klänge“ gastierten auch heuer wieder Musiker die im 
Bereich der klassischen Musik Rang und Namen haben 
in Ottendorf.  
Am 29. Mai 2016 konzertierte das  Ensemble Clarinet-
tissimo Wien-Salzburg unter der Leitung des Steirers 
Johann Hindler in der Pfarrkirche Ottendorf. Das Ensem-
ble präsentierte die Klarinette in unterschiedlichen Stilen 

Philharmonische Klänge in Ottendorf
und Klangkombinationen und zeigte, wie unterschied-
lich Klarinetten einzusetzen sind. Das Publikum war 
begeistert und beeindruckt vom Konzert. Ganz nach 
dem Motto „HÖRgenuss“ zauberte Haubenkoch Hans 
Peter Fink anschließend für die Konzertgäste ein 
mehrgängiges Künstlermenü mit Weinbegleitung im 
Gasthaus Haberl & Fink’s Delikatessen.

In der Pfarrkirche Ottendorf konzertierte das Ensemble Cla-
rinettissimo Wien-Salzburg unter der Leitung von Johann 
Hindler.   

Das Publikum war begeistert vom Konzert. 
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Die Sommerferien nutzten auch heuer wieder Schüle-
rinnen und Schüler um erste Erfahrungen in der Berufs-
welt zu sammeln. Insgesamt waren sechs Ferialprakti-
kanten aus unserer Gemeinde tatkräftig im Einsatz. Je 
nach Bedarf waren die Jugendlichen im Außendienst 
sowie im Sommerkindergarten beschäftigt.

Ferialpraktikanten in der Gemeinde Ottendorf

Kerstin Höfler

Ines Zeiringer und Rene Spanninger

Isabella Schmied 

Franz Lafer

Jennifer Marbler

Vorankündigung
Fahrt zum Christkindlmarkt am

8. Dezember 2016

Gemeindekassier Alois Flechl organisiert 
auch heuer wieder eine Adventfahrt

zu einem Christkindlmarkt. Die Buskosten 
werden vom Kulturbudget der Gemeinde 
getragen. Anmeldungen im Gemeindeamt 

Ottendorf, Tel. 03114/2507. Das genaue
Programm wird noch bekannt gegeben.
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www.energie-die-lust-am-leben.at

Die Lust am Leben

Renate Plesch -Maierhofer
messen
beraten
handeln
in balance bringen

Schulstraße 33, 8301 Kainbach

+43(0)664/994 14 27

renate.plesch-maierhofer@gmx.at

Sie fühlen sich körperlich oder mental außer Balance?
Veränderung liegt allein an und vor allem in uns, der ideale Startpunkt ist hier und jetzt! Meine Methoden vereinen 
traditionelle und moderne Medizin mit modernster Technik und bringen Sie wieder in Balance.

Sieben Medaillen für Weinhof Kainrath

Auch in diesem Jahr nahm der Weinhof „Kainrath“ bei 
der 42. internationalen Weinbewertung in Gornja Rad-
gona in Slowenien teil. Diesmal starteten die Kainrath’s 
mit sieben Weinen ins Rennen und zwar:

Muskateller 2015
Drei Traubenwein Cuveé 2015
Weißburgunder 2015
Welschriesling 2015
Sauvignon Blanc 2015
Zweigelt Blau K17 spezial 2013
Zweigelt Blau K17 spezial 2012

v.l.n.r. Markus Kainrath und Manfred Kainrath erreichten 
ausgezeichnete Bewertungen in Gornja Radgona.

Als neues „Oberhaupt des Weinhof‘s“ probierte auch 
Markus sein Glück und reichte zwei Weine ein. Auch er 
ergatterte mit seinem Muskateller 2015 Gold. Die Sorte 
Zweigelt Blau K17 spezial 2013 erreichte Silber.

Als Highlight 2016 kam das neue Partygetränk „Kai-
Berry“ auf den Markt. Das mittlerweile als Kultgetränk 
bekannte „Flascherl“ ist die neue große Liebe von 
Markus. Sein erstes großes Werk als Hofübernehmer 
kommt bei Jung & Alt – egal ob Party, Grillerei oder 
gemütliches Zusammensitzen – sehr gut an.

Auch der heißbegehrte Sturm ist ab sofort wieder zu 
ergattern.

Zu finden ist der Weinhof auch auf Facebook oder auf 
der brandneuen Homepage unter www.wein-k17.at

Für alle die es traditionell mögen – ein Besuch auf ein, 
zwei oder mehr „Achterl“ oder ein „KaiBerry“ lohnt sich 
allemal.

Manfred ging mit fünf Weinen ins Rennen und schaffte 
das Unglaubliche. Mit der Sorte Drei Traubenwein 
Cuveé 2015 holte er sich Gold. Die vier anderen (Weiß-
burgunder 2015, Welschriesling 2015, Sauvignon Blanc 
2015 sowie Zweigelt Blau K17 spezial 2012) brachten 
jeweils die „Silberne“!

ÖWGes-Maisonette-Wohnung
in ruhiger Lage in Ottendorf ab November 2016 ver-
fügbar! Wohnfläche 81,69 m² bestehend aus drei Zim-
mer, Küche, Bad und Nebenräume, zusätzlich ist ein 
Kellerabteil, eine Terrasse mit 8,84 m² sowie ein PKW-
Abstellplatz im Freien inkludiert.

Küche, Schlafzimmer und Badezimmer sind voll 
möbliert und in gutem Zustand. Der Ablösepreis ist ver-
handelbar.
Nähere Informationen erhalten Sie unter der Mobil-Nr. 
0664/2529116 (Frau Loipersböck)

Aktuell und Allerlei / Entgeltliche Einschaltung
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Veranstaltungen Dr. Rosa Maria Ernst und Café Rosé

„Mein Pilgerweg nach Rom“ –  am 15.10.2016 um 
15.00 Uhr im Cafe Rose
Gehen Sie mit mir noch einmal diese  wunderbaren 
Wege zum Entspannen und Auftanken- auf insgesamt  
850 km zu Fuß über den Antoniusweg von Cam-
posampiero, Padua über Bologna nach Dovadola, von 
dort  den Franziskusweg nach Assisi und weiter von 
Assisi  über Rieti nach Rom zum Petersplatz. 
Ein Pilgerbericht mit Bildern und Geschichten von 
einem noch sehr wenig besuchten Wallfahrtsweg in Ita-
lien  von und mit Dr. Rosa Maria Ernst.

4. Herbstfest im Café Rosé mit der Gamsbratlmusi
Am 23.10.2016 um 10.00 Uhr startet das heurige Herbst-
fest des Medizin-und Therapiehauses Ottendorf mit Köst-
lichkeiten vom Wild und von der Alm mit humoristischen 
Schmankerln und uriger musikalischer Begleitung durch 
die Gamsbratlmusi aus Tragöß!

„Lost´s her und singt´s mit” am 5.11.2016 um 15.00 
Uhr im Café Rosé
Gemeinsam singen wir unter der bewährten Anleitung 
und instrumentalen Begleitung von Anni Moser Volks- 
und  Heimatlieder, zur Auflockerung  gibt es Gedichte und 
Geschichten mit Karl Solderer und Dr. Rosa Maria Ernst.

Faszination Jakobs-
weg
Vortrag mit Bildern von 
Dr. Rosa Maria Ernst 
am 19.11.2016 um 
15.00 im Café Rosé
Mit wunderschönen 
Bilder und  eindrucks-
vollen Erlebnissen 
sowie lustigen Bege-
benheiten auf dem 
Weg von St. Jean Pied 
de Port in Frankreich 

bis Santiago de Compostela im Nordwesten von Spanien 
möchte ich  Sie in die faszinierende Welt des Pilgerns auf 

dem Jakobsweg in Spanien, einem ca. 800 km langen 
Fußweg von unbeschreiblicher Bereicherung, entführen.

Advent in Ottendorf
Das Medizin- und Therapiehaus 
Ottendorf lädt auch heuer wie-
der zum großen Adventmarkt 
vom 3.-4.12.2016 im Innenhof und 
in den Räumen der Ordination 
Dr. Ernst ein. Es wird eine bunte 
Mischung aus Kleinkunst rund um 
Advent und Weihnachten sowie 
regionale Köstlichkeiten aller Art 
angeboten. Früchtepunsch, Leb-
kuchen, Gewürzbrote, weihnacht-
liche Bäckereien, kreative Baste-
leien und adventliche Musik sor-
gen für Adventstimmung und 
bereiten auf Weihnachten vor.

Samstag: 3.12.2016 ab 15.00 Uhr 
adventliches Singen mit  Gedich-
ten  und Geschichten  im  Café Rosé

Sonntag, 4.12.2016 um 14.00 Uhr 
kommt der Hl. Nikolaus. Wir sin-
gen mit dem Hl. Nikolaus und hören 
eine Geschichte,  anschließend 
verteilt der Hl. Nikolaus Säckchen  
an alle Kinder  und Junggebliebe-
nen und lädt zur Kutschenfahrt ein. 
Anschließend gemütlicher Ausklang 
bei Punsch und adventlicher Musik 
im Innenhof mit open end.

Seniorenturnen in der Ordination Dr. Ernst
Ab Oktober findet wieder jeden Dienstag von 16.30 - 17.30 
Uhr und jeden Donnerstag von 16.00 - 17.00 Uhr  in den 
Räumen  der Ordination Dr. Ernst eine Turnstunde unter 
der Anleitung von Diplom. Pilates- und Seniorentrainerin 
Anni Moser statt. Dieses Bewegungsprogramm dient zur 
Vorbeugung von Knochenschwund (Osteoporose) und 
Verbesserung der Mobilität von Muskeln und Gelenken 
im Alter. Das Programm wird an die Teilnehmer angepasst 
und es kann auch bei Bewegungseinschränkungen teilge-
nommen werden.  Eine Kurseinheit besteht aus 10 Stun-
den. Beginn Dienstaggruppe am 4.10. 2016 um 16.30Uhr 
und Donnerstaggruppe am 6.10. 2016 um 16.00Uhr. 
Anmeldung ab sofort in der Ordination Dr. Ernst.

Adventmarkt vom 
3.12.-4.12.2016 
jeweils von
10.00-18.00 Uhr

Auch der Hl. Niko-
laus kommt zu 
Besuch und lädt zur 
Kutschenfahrt ein.
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Herzliche Gratulation!!! 
Wir gratulieren Herrn Wolfgang „Schnuck“ Schnecker zum 

souveränen Gewinn der 

1. H & B Schnapsmeisterschaft 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bedanken möchten wir uns in diesem Zuge bei allen Unterstützern, Sponsoren 
sowie unserem Grillmeister, Herrn Nuster Christian samt Team. 

 

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme bei der im November beginnenden 

2. H&B Rathgeber Schnapsmeisterschaft. 
 
 

Liebe Grüße, Euer H&B Rathgeber Team 
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Urlaub im Vulkanland
Jährlich kommen – noch ohne die Tagesgäste mitzu-
zählen - über 250.000 Gäste ins Steirische Vulkanland 
und genießen das hervorragende Angebot der Region! 

Eine vielfältige Kulturlandschaft von den Murauen bis 
zu den Vulkankegeln, über 600 km Wanderwege auf 
den Spuren der Vulkane, kulinarische Stätten, gemüt-
liche Buschenschenken, gläserne Manufakturen und 
rund 150 regionale Feste im Terra Vulcania Sommer 
laden zum Entdecken und genießen ein.

Das wissen nicht nur Gäste, auch Einheimische entde-
cken immer öfter die eigene Region als hervorragendes 
Urlaubs- und Freizeitziel.

Schließlich liegt die aufstrebende Urlaubsregion ganz 
ohne Stau und Stress vor der eigenen Haustüre und die 
vielen Ausflugsziele zwischen Bad Radkersburg und Ilz, 
zwischen St. Veit i.S. und Unterlamm bergen noch so 
manche Überraschung!

Informationsmaterial erhalten Sie in den Tourismusbü-
ros der Region.

Aktuell und Allerlei / Entgeltliche Einschaltung

Zuständig für
Markt Hartmannsdorf
Ottendorf
Eichkögl
und alle umliegenden Pfarrgemeinden

di
G
iti
v

Unsere Leistungen:
• Persönliche Beratung
• Abholung Verstorbener
• Überführung
• Besorgung der Urkunden
• Große Auswahl an Särgen

und Urnen
• Abmeldung bei Behörden
• Aufbahrung
• Bestattungsorganisation
• Todesanzeigen und Dank-

sagungen
• Gedenkbilder, Trauerbriefe
• Trauerbegleitung
• Bestattungsvorsorge
• Kostentransparenz

Filiale Markt Hartmannsdorf
hat erö� net!

Christine Buchebner und Günter Obendrauf 
sind die Ansprechpartner vor Ort, an die man 
sich jederzeit vertrauensvoll wenden kann. Sie 
sind einfühlsame Gesprächspartner bei all Ihren 
Fragen zu Bestattungen und der Bestattungs-
vorsorge.

www.bestattung.grossschaedl.at

Tel. 03114 30400
Hauptstraße 33
8311 Markt Hartmannsdorf
0-24 Uhr erreichbar!
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O T T E N D O R F
Zugestellt durch Österreichische Post

Einladung zum

37. Familienwandertag
(findet bei jeder Witterung statt)

Sonntag, 25. September 2016
Start: 8.00 - 10.00 Uhr

VZ Ottendorf

Mittagsstand: Eishütte Ziegenberg

Warme Speisen ab 11.00 Uhr auch zum Mitnehmen!

  Startgeld: € 2,00 Lospreis: € 2,--

Preisverlosung: 15.30 Uhr
(Fahrräder, Warenpreise uvm.)

Gruppen müssen vor dem Start bekanntgegeben werden.

Die SPÖ-Ottendorf freut sich auf Ihre Teilnahme am Wandertag!

Für Unfälle übernimmt der Veranstalter keine Haftung!
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Die Steiermark hat sich weit über die Grenzen als Inbegriff für Qualität,
Innovation und Kompetenz etabliert. Raiffeisen, der kompetente und sichere
Partner für die Menschen und die Wirtschaft unseres Landes.

www.rbilz.at

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde!
Sie sind uns am wichtigsten!

Persönliche Beratung

Finanzieller Lebensbegleiter

Rasche Entscheidungen vor Ort

Die besten Angebote für Sie:

Raiffeisen ELBA-App:
Volle Finanzpower am Smartphone

Ob Überweisung, Mail-Verkehr mit dem 
Bankberater oder die Verwaltung Ihrer 
online-Sparkonten - maximalen Komfort für 
Bankgeschäfte am Smartphone gibt’s mit 
der kostenlosen ELBA-App. Der 
Funktionsumfang wird ständig erweitert. 
Neuestes Highlight: Der Home-Screen Ihres 
Gerätes kann für Sie sofort Ihren aktuellen 
Kontostand anzeigen.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin!

Mehr Infos in jeder Raiffeisenbank oder auf 
www.raiffeisen.at/steiermark/students
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Bettina Manhart
8312 Ottendorf 4
Tel.: 03114/2516

Dek. Kosmetik, Fingernagelstudio, Wellness,
Sauna, Infrarotkabine

Di. Do. 8.00-12.00   14.00-18.00
Mi. 8.00-12.00   Fr. 8.00-18.00   Sa. 7.00-12.00

Tel. Voranmeldung möglich!
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Das neue Programmheft ist da! 

Im  Studienjahr 2016 und 2017 gibt es wieder eine 
abwechslungsreiche, breitgefächerte und hochwertige 
Kurs- und Seminarpalette. Sie können mit dem maß-
geschneiderten Bildungsangebot Ihre persönlichen Bil-
dungsbedürfnisse und Bildungsanliegen umsetzen.

Fordern Sie das kostenlose Kursprogrammheft an unter: 
Mobil 0664 366 22 30 oder
E-Mail: max.reisinger@akstmk.at bzw. „schmökern“ 
Sie und melden sich gleich im Internet an unter
www.vhsstmk.at.

Die Kursanmeldung ist ab 29.8.2016 möglich.
Die Kurse starten ab dem 26.9.2016.

Im Turnsaal der Volksschule Ottendorf starten
folgende Kurse:

Fit Mix
Tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes mit einem umfas-
senden funktionellen Ganzkörpertraining. 75 Minuten, 
die mit einer Aerobiceinheit - bestehend aus einfachen 
Aerobicschritten zu toller Musik - beginnen. Dann geht 
es weiter zur Kräftigung der Rücken-, Bauch- und Bein-
muskulatur, Kräftigungsübungen zur Straffung der 
Gesamtmuskulatur sowie Dehnungsübungen. Bitte mit-
bringen: Sportbekleidung, Turnschuhe, Trinkflasche, 
Handtuch

Die beiden Kurse (jeweils 10 Einheiten zu 1 ½ Stunden) 
mit Trainerin Jasmin Niederl starten am 

Mittwoch, 28.09.2016 um 18:00 Uhr
Montag, 03.10.2016 um 18:30 Uhr 
Kursbeitrag: 70 Euro

Pilates - Straffer Body auf die sanfte Tour
Beweglichkeit, Straffheit und Lebensfreude – das ver-
spricht Pilates. Dahinter steckt ein komplexes Body-Pro-
gramm, das auf die tief liegenden Muskeln abzielt. Aus-
gehend von der tief liegenden Bauch- und Beckenmus-
kulatur, wird der ganze Körper durch fließende Bewe-
gungen stabilisiert, gekräftigt und gedehnt.

Pilates kurbelt den Stoffwechsel an, fördert die Kon-
zentration und Leistungsfähigkeit. Bitte bringen Sie 
bequeme Kleidung, Turnschuhe und eine Matte mit.
Die beiden Kurse (je 12 Einheiten) mit Wellness-Trai-
nerin Anni Moser (Ordination Dr. Ernst) starten am 

Donnerstag, den 29.09.2016 um 17:15 Uhr (Kurs 1)
Freitag, den 30.09.2016 um 16:45 Uhr (Kurs 2)
Kursbeitrag: 68 Euro

Volkshochschule (VHS) Hartberg-Fürstenfeld
  

Zumba®
Es erwartet Sie eine 
Mischung aus Aerobic, 
Zumba & Bodystyling zu 
abwechslungsreicher, 
flotter Musik. Ihr Körper wird gestrafft, die Kondition ver-
bessert und Problemzonen (Bauch-Beine-Po) trainiert.

Dieses Ganzkörpertraining ist leicht erlernbar, garan-
tiert viel Spaß an der Bewegung und ist für all jene Per-
sonen geeignet, die gerne powervoll trainieren. Bitte 
mitbringen: Sportkleidung und –schuhe, Matte und 
Handtuch, Getränk.

Der Kurs (10 Einheiten zu 1 ½ Stunden) mit Trainerin 
Katrin Maurer startet am

Donnerstag, 29.09.2016 um 19:00 Uhr
Kursbeitrag: 90 Euro

Der Bildungsscheck der steirischen 
Arbeiterkammer kann eingelöst wer-
den!!!

STRUPPI 
HOFER sucht…

Ich suche für die 
nächsten Monate ein 
„Tages-Frauchen“ 
oder „Tages-Herr-
chen“, das sich um 
mich wochentags von 
7:00 – ca. 14:00 küm-
mert. Ich liebe lange 
Spaziergänge aber 
auch ein eingezäunter 
Garten genügt.

Da ich mit einem Jahr noch recht kindisch bin, 
kann ich ganz schön lebendig sein und brauche 
dann jemanden, der mich liebevoll erzieht, denn 
ich soll einmal  verantwortungsvoller Therapie-
hund an der VS Ottendorf werden.

WUFF! STRUPPI
Bezahlung nach Absprache!
Bitte melden unter: 0664/9296091 
Danke! Ulrike Hofer-Turek
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ERLEBNISKINDERGARTEN
KINDERGARTEN DER GEMEINDE OTTENDORF - Bei uns ist immer was los!

Erlebniskindergarten Ottendorf an der 
Rittschein 

Das Kindergartenjahr hat sich nun dem Ende zugeneigt 
und wir haben bis zuletzt noch viel erlebt.

Familienausflug
Am 10.06.2016 haben wir einen Familienausflug in 
die Tierwelt Herberstein unternommen. Unser Ausflug 
ermöglichte den Kindern Zeit mit ihren Familien zu ver-
bringen und schöne Augenblicke zu teilen.

Sommerfest
Den Abschluss eines ereignisreichen Kindergarten-
jahres machte unser alljährliches Sommerfest, das am 
24.06.2016 stattfand. Frei nach dem Motto „Heja, heja, 
heja, ho - wir Indianer, wir sind froh“, haben wir unseren 
Gästen bei hochsommerlichen Temperaturen gezeigt, 
was Indianerkinder so alles können. Die Besucherinnen 
und Besucher wurden anfangs mit einem Indianertanz 
begrüßt. Anschließend zeigten einige „junge Indianer“, 
wie gut sie mit Pfeil und Bogen schießen können, andere 
Kinder präsentierten den zahlreichen Gästen ihre Tanz- 
Gesangs und Trommelkünste. Zum Abschluss unseres 
Fests musste sich allerdings niemand das Essen selbst 
jagen, denn unsere Gäste wurden mit ausreichend Grill-
würstchen und Trinken versorgt.

Übernachtungsparty
Wie jedes Jahr werden 
unsere „Großen“, die dann 
im nächsten Jahr  die Volks-
schule besuchen wer-
den, bei der Übernach-
tungsparty verabschiedet. 
Am Programm standen 
unter anderem ein Lager-

feuer mit dazugehörigem Würstchen grillen und Ste-
ckerlbrot Nachdem wir uns ordentlich gestärkt hatten, 
fanden noch eine Schatzsuche und eine Kinderdisco 
statt. Anschließend wurden die Schlafplätze bezogen 
und den Abschluss machte eine schauerhafte Grusel-
geschichte. Bevor die Kinder dann am nächsten Morgen 
wieder nach Hause entlassen wurden, gab es noch ein 
gemeinsames Frühstück.

Sommerkindergarten
Die Kinder hatten auch heuer wieder die Möglichkeit 
unseren Sommerkindergarten einen Monat lang zu 
besuchen. In diesen vier Wochen stand freies Spielen 
am Programm, wodurch die Kinder ihre eigenen Ideen 
und Vorstellungen in den Alltag miteinbringen konnten.

Es ist schön auf ein Kindergartenjahr zurückblicken zu 
können, das geprägt wurde von unzähligen schönen 
Momenten. Im Gedächtnis bleiben sowohl die Entwick-
lungsschritte, die man begleitet hat, als auch die Erfah-
rungen, welche man gemeinsam mit den Kindern und 
Eltern gesammelt hat.

Das Team des Erlebniskindergarten Ottendorf an der 
Rittschein wünscht allen Gemeindebewohnerinnen und 

Gemeindebewohnern einen schönen Herbst.
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Aus der Pfarre

Das traditionelle Pfarrfest in Ottendorf wird von vie-
len Gästen des gesamten Pfarrverbandes und darüber 
hinaus gern besucht.

Den Festgottesdienst, gestaltet von der Trachtenmusik-
kapelle Ottendorf, zelebrierte Dechant Peter Rosenber-
ger mit Kaplan MMag. Georg Sallaberger. Danach gab 
es ein gemütliches Beisammensein im Veranstaltungs-
Zentrum Ottendorf. Kinder und Jugendliche hatten 
großen Spaß bei einem eigens für sie gestalteten Pro-
gramm. Wunderschöne und selbstgeknüpfte Rosen-
kränze konnten gegen eine Spende erworben wer-
den. Den Hauptpreis - Geschenkskorb, gesponsert von 
Bgm. Josef Haberl, gewann Anita Lafer.

Die Attraktion der Sachpreise, ein übergroßer Teddy-
bär, gesponsert von Monika Janosch ging an Josef 
Kollegger, der ihn umgehend an die Glücksfee Alena 
Flechl weitergab. Der geschäftsführende Vorsitzende 
des Pfarrgemeinderates Engelbert Lafer, Wirtschafts-
rat Herbert Lorenser, Dechant Peter Rosenberger und 
Bgm. Josef Haberl gratulierten den Gewinnern. Ein 
herzliches Dankeschön allen Frauen der Pfarre für die 
vielen köstlichen Mehlspeisen.

Pfarrfest in Ottendorf

v.l.n.r. Engelbert Lafer, Herbert Lorenser, Gewinnerin des 
Hauptpreises Anita Lafer, Dechant Peter Rosenberger, 
vorne: „Glücksfee“ Alena Flechl und Bgm. Josef Haberl

Wichtiger Hinweis:
2. Oktober 2016 Erntedankfest. Der Dank-
gottesdienst wird vom Kulturkreis Ottendorf 
gemeinsam mit der Trachtenmusikkapelle 

Ottendorf musikalisch gestaltet. Einzug mit der 
Erntekrone: 08:30 Uhr.

Lange Nacht der Kirchen in Ottendorf

Am 10. Juni 2016 lud die Pfarre Ottendorf mit einem 
vielfältigen Programm zur „Langen Nacht der Kirchen“. 
Im Pfarrheim wurden die BesucherInnen mit „biblischen 
Speisen“ verköstigt. Alte und neue Bilder und Fotos aus 
dem Pfarrleben wurden ebenfalls im Pfarrheim präsen-
tiert. Beim Rosenkranzknüpfen stellten viele Besucher 
ihren eigenen Rosenkranz her, welcher anschließend 
in der Heiligen Messe gesegnet wurde. Dechant Peter 
Rosenberger las Anekdoten aus der Pfarrchronik vor. 
Um 19 Uhr wurde die Hl. Messe in der voll besetzten 
Kirche gefeiert. Highlight des Abends war das „Wor-
ship-Project“ des Kulturkreises Ottendorf. Über eine 
Stunde präsentierte der Chor mitreißenden Lobpreis 
der heutigen Zeit mit Solisten und Band. Die Besucher 
waren beeindruckt, sangen und klatschten begeistert 
mit. Anschließend las Gerald Mandl Geschichten aus 
dem Alten Testament am Kirchplatz. Mit der Komplet 
beendete Kaplan Georg Sallaberger die „Lange Nacht 
der Kirchen“.

Beim Rosenkranzknüpfen

(Fotos Robert Saurug)

Dechant Peter Rosenberger und Kaplan Georg Sallaberger
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Ihre Kundenberatung:
Schönaugürtel 65, 8010 Graz
Tel +43 316 8057-1818
www.energie-graz.at 

„Wir erstellen mit unseren 
zertifizierten Lichttechnikern – 
den modernsten Technologien 
und unserem Know-how – 
LED-Beleuchtungskonzepte 
für Gemeinden.“

Licht 
ein Produkt der

Energie Graz

Die Besucher waren beeindruckt von der Gestaltung der Heiligen Messe.

Susanne Schmied besuchte 
das BG/BRG Gleisdorf und legte 
die Reifeprüfung mit Aus-
zeichnung ab.

Erfolgreiche
OttendorferInnen

Gerald Mandl las Geschichten aus dem Alten Testament
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Entgeltliche EinschaltungWerbung

SCHULISCH      
betrachtet


BEGEGNUNGEN beREICHERN

„Begegnung steht für:
- die starke Verringerung des räum-
lichen Abstands zweier Objekte oder 
Subjekte
- die emotionale Begegnung von Per-
sonen
- […]
Siehe auch : Annäherung, Berührung, 
[…]
Quelle: http://de.m.wikipedia.org
Ein Schuljahr steht im Zeichen unzähli-
ger BEGEGNUNGEN: 
BEGEGNUNGEN eines Menschen mit 
anderen Menschen bzw. Sachinhal-
ten bereichern Wissen, Persönlichkeit 
und Erfahrungsschatz gleichermaßen. 
Jede BEGEGNUNG hinterlässt Spuren 
– je mehr Spuren, umso mehr Erfah-
rungen. Je mehr Erfahrungen ein Kind 
sammelt, umso größer ist der „Schatz“, 
aus dem es schöpfen kann.
BEGEGNUNGEN lösen unzählige 
Emotionen aus: Sie können erstaunen, 
überraschen, belehren, erfreuen, verär-
gern, anregen, auffordern, traurig oder 
gar aggressiv machen, nachdenklich 
stimmen,...
Jede Emotion fordert eine Reaktion 
heraus. Liebevolle, konsequente Erzie-
hung in Elternhaus und Schule sorgt für 
angepasste Reaktionen auf positiv wie 
auch negativ empfundene Emotionen 
und unterstützt so die gesunde Ent-
wicklung eines Kindes. Diese immense 
Bandbreite an Emotionen und Reakti-
onen ist wichtig für die gesunde Persön-
lichkeitsentwicklung eines Kindes. Des-
halb gehören für uns in der Volksschule 
BEGEGNUNGEN zu den wichtigsten 
Elementen eines Schuljahres.Auf die-
ser Schul-Doppelseite informieren wir 
Sie immer in rhythmischen Abstän-
den über die verschiedensten BEGEG-
NUNGEN unserer Schulkinder im Laufe 
eines so bereichernden Schuljahres. 
Das kommende Schuljahr hat bestimmt 
wieder vieles zu bieten, das diese Sei-

ten füllen wird. Wir – das TEAM 
der Volksschule Ottendorf 

– freuen uns auf die vie-
len BEGEGNUNGEN, 
die das neue Schuljahr 
2016/17 zu bieten hat!

VD Dipl.-Päd. Ulrike 
Hofer-Turek; BEd.

	
  

Aus der Schule

Der in Rekordzeit gebaute Spielplatz im Schulhof unserer Volksschule wurde im Mai 
vorerst inoffiziell für unsere bereits gierig wartenden Kinder eröffnet. Bürgermeister 
Josef Haberl, Vizebürgermeister Ewald Deimel, Gemeinderätin Silvia Schröck und 
Gemeindekassier Alois Flechl eröffneten mit dem Kommando „Ihr dürft den Spiel-
platz jetzt stürmen“, was sich unsere Kinder nicht zweimal sagen ließen. Der Spiel-
platz wurde im abgelaufenen Schuljahr im Rahmen des Schulentwicklungsplanes 
für Gesundheitserziehung an unserer Volksschule mit PFIFF gemeinsam mit den 
Schulkindern geplant und durch die Firma AGROPAC fachmännisch verwirklicht. 
Unser großer Dank gilt der gesamten Gemeindeführung, dass sie es ermöglicht 
hat, aus unserem „Wunschtraum“ Wirklichkeit werden zu lassen. Ein besonderes 
Danke auch an unseren Herbert und die Gemeindearbeiter „in action“, von deren 
schneller und sauberer Arbeit wir uns täglich überzeugen konnten!

Der Spielplatz ist an Nachmittagen und Wochenenden auch öffentlich zugänglich!

Inoffizielle Eröffnung unseres Traum-Spielplatzes
im Schulhof! Ein neuer BEGEGNUNGSORT für Kinder und

Familien aus Ottendorf & Umgebung
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Unser beliebtes alljährliches Sportfest des KINDERGARTENS und der VOLKS-
SCHULE am letzten Mittwoch vor den Sommerferien – 

BEGEGNUNG mit den Freizeitangeboten innerhalb unserer Gemeinde
Jedes Jahr wird das Programm reichhaltiger und spannender für unsere Kinder!
Die FREIWILLIGE FEUERWEHR gibt „bewegungsreiche“ und spannende Einblicke in den Feuerwehralltag , 
unser flotter TENNISLEHRER fegt über den Ottendorfer Tennisplatz, die Verantwortlichen des SPORT- und 
EISSCHÜTZENVEREINS geben geduldig Anweisungen und Tipps und appellieren an die „Kondi“ jedes Ein-
zelnen. Die FISCHER und JÄGER informieren über die Welt der Fische und des Wildes. Unser Herr Vize-
bürgermeister kümmert sich um die HÜPFBURG, die Kollegenschaft von KINDERGARTEN und VOLKS-
SCHULE  bietet ebenfalls verschiedenste (Geschicklichkeits-)Stationen an. Beim diesjährigen Fest berei-
chert erstmal auch der Musikverein unser Angebot.Aber auch ohne Unterstützung unserer Kindergarten- 
und Volksschul-Eltern wäre das Fest nicht möglich: Sie leiten die einzelnen Kindergruppen bzw. bereiten ein 
köstliches „Gesundes Buffet“ für die hungrigen FestteilnehmerInnen.
DANKE an alle!!!

Aus der Schule

BEGEGNUNG mit den „Brettern, die die Welt bedeuten“

Extra für die SCHULKNIRPSE aus dem Kindergarten, 
die schon gierig aufs Lernen in der Schule sind, stu-
dierte die KREATIVWERKSTATT-GRUPPE unserer 
Schule ein kleines Theaterstückchen ein.

Auf Grundlage des entzückenden Buches „Der Löwe, 
der nicht schreiben konnte“, schrieb Direktorin Ulrike 
Hofer-Turek die Rollen und  führte Regie.
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Tagesmütter

„Grün, grün, grün sind alle meine Kleider!“

Das bekannte Kinderlied lädt ein zum Experimentieren 
mit Farben und war für meine Tageskinder und mich der 
Start in eine bunte Woche. 
Wir spielten mit verschieden bunten Bausteinen, 
benannten und sortierten sie. Wir entdeckten die Far-
ben der Gegenstände, die wir täglich in unserem Alltag 
benutzen. Unsere Kuscheldecken sind ganz bunt, und 
jeden Tag hat unsere Bekleidung eine andere Farbe. Im 
Garten gingen wir ganz bewusst schauen, welche Far-
ben der Blumen wir bereits kennen. Und wir entdeckten, 
dass die Welt so bunt ist.
In dieser Woche lernten wir die Farben kennen, waren 
kreativ und hatten Freude daran, Neues zu entdecken.
Meine Tageskinder und ich widmen uns immer wie-
der verschiedenen Themen. Für die Eltern gibt’s dann 
auf der Pinnwand Fotos, Liedtexte und Gedichte zum 
Schmökern.

Erni Brodtrager, Tagesmutter

Freie Betreuungsplätze bei Tagesmutter 
Brigitte Troger!

TAGESMÜTTER STEIERMARK,
Regionalstelle Fürstenfeld, Tel. 03382 / 519 80
www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!
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Bücherei Ottendorf
  

Liebe Bücherfreunde, wieder möchte ich zwei lesenswerte 
Bücher vorstellen:

„Die Bienen“ von Laline Paul
Hier wird das Abenteuer einer Biene 
in einer anderen und doch vertrauten 
Welt erzählt. Einfach ein hinrei-
ßender und mitreißender ungewöhn-
licher Lesespaß:
Ihr Name ist Flora. Ihre Nummer ist 
717. Sie ist ziemlich groß. Ihr Pelz ist 
struppig. Andere finden sie hässlich. 
Doch sie ist klug und mutig. Und sie 

muss sich gegen die Regeln des Bienenstocks behaupten, 
denn Flora 717 ist eine Biene.

Der zweite Titel ist bestimmt vielen von Euch schon 
bekannt. In „Darm mit Charme“  beschreibt Giulia Enders 
lustig und unterhaltsam viel Wissenswerte über ein unter-
schätztes Organ: Ausgerechnet der Darm! Das schwarze 
Schaf unter den Organen, das einem bisher doch eher 

unangenehm war. Aber dieses 
Image wird sich ändern. Überge-
wicht, Depressionen und Allergien 
hängen mit einem gestörten Gleich-
gewicht der Darmflora zusammen. 
Das heißt umgekehrt: Wenn wir uns 
in unserem Körper wohl fühlen, län-
ger leben und glücklicher werden 
wollen, müssen wir unseren Darm 
pflegen. Das legen die neuesten 
Forschungen nahe. Die junge Wis-
senschaftlerin Giulia Enders erklärt 

vergnüglich, welch ein hochkomplexes und wunderbares 
Organ der Darm ist. Er ist der Schlüssel zum Körper und 
Geist und eröffnet uns einen ganz neuen Blick durch die 
Hintertür.

Eine entspannte Lesezeit wünscht
Euer Bücherwurm Bernd Wenzel mit Team
(Öffnungszeiten: Montag 18.00 – 19.00 Uhr,
Mittwoch 9.30 – 10.30 Uhr)

 Schon wieder den Ärztenotdienst verlegt? Unter www.ottendorf.com

Dr. Rosa Maria Ernst - Ottendorf a.d.R. 03114/20 844
Dr. Dorothea Stock - Markt Hartmannsdorf 03114/2091    

Dr. Martina Prilassnig-Erben, Markt Hartmannsdorf 0664/88 388 299
Dr. Peter Zechner - Großwilfersdorf 03385/8120

Dr. Martin Musger - Ilz 03385/245 45
Dr. Wolfgang Hasenburger - Ilz 03385/8130

Dr. Markus Kaufmann - Großsteinbach 03386/23386

Ärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst im 4. Quartal 2016

nur für dringende Fälle von Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr früh:
Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19 Uhr – Ende nach dem Feiertag 7 Uhr.

Oktober 2016
01. – 02. Okt.	 Dr. Musger
08. – 09. Okt.	 Dr. Hasenburger
15. – 16. Okt.  	Dr. Kaufmann
22. – 23. Okt.	 Dr. Prilassnig-Erben
25. – 26. Okt.	 Dr. Ernst
29. – 30. Okt.	 Dr. Zechner
31. Okt. ab 19 Uhr   Dr. Musger

November 2016
01. Nov.	 Dr. Musger
05. – 06. Nov.	 Dr. Kaufmann
12. – 13. Nov.	 Dr. Ernst
19. – 20. Nov.	 Dr. Prilassnig-Erben
26. – 27. Nov.	 Dr. Stock

Dezember 2016
03. – 04. Dez. 	Dr. Hasenburger
07. – 08. Dez.		  Dr. Ernst
10. – 11. Dez.		  Dr. Musger
17. – 18. Dez.		  Dr. Zechner
24. – 25. Dez.		  Dr. Stock
26. Dez. 		  Dr. Kaufmann
31. Dez.		  Dr. Hasenburger
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Sebastian Saurug, Ottendorf

Herzlich willkommen!

Lara Niederl, Ottendorf

Als Familienreferent der Gemeinde Ottendorf überbrachte Vizebürgermei-
ster Ewald Deimel, unterstützt durch Gemeinderätin Silvia Schröck „Will-
kommens-Gutscheine“ und die herzlichsten Glückwünsche seitens der 
Gemeinde an unsere jüngsten GemeindebürgerInnen.

Isabella Sophia Weber, 
Ottendorf

Mira Auner, Ottendorf

Elias Martin Mauerer, Ottendorf
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Matheo Maier, 
Walkersdorf

Gabriel Theni, Ottendorf

Hannah Wendler, Ottendorf

Marie-Sofie Sima, 
Ottendorf

Ellena Auner, Ziegenberg
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Verkostungen finden stündlich 
von 10.00 - 17.00 Uhr statt!

Neben unseren bekannten & bewährten 
Delikatessen können auch unsere 

Produktneuheiten wie BBQ Sauce, Steakzwiebel, 
Steirische Herzkirsche usw. verkostet werden. 

Tourismusverband Riegersburg

Bei Schönwetter bieten wir auf unserer 
Sonnenterrasse vorm Shop Getränke und 

Kaiserschmarr‘n vom Grill mit hausgemachtem 
Eis und unseren Röstern an.

Walkersdorf 23, 8262 Ilz ° Tel. 03385-260 ° www.finks-haberl.at

Weitere Betriebe zum Erkunden:
Berghofer Mühle, Genusshotel Riegersburg, Gölles Manufaktur, Vulcano 

Ursprung, Weingut Winkler-Hermaden, Zotter Schokoladen 

Das Programm bei Fink‘s Delikatessen

www.kulinarischer-herbst.at

25. September 2016

Inserat Kulinarischer Herbst.indd   1 06.09.2016   10:14:31

Fleißige Bautätigkeit in der 
Gemeinde Ottendorf

Büro Nestelbach:
Nestelbach 96, A-8262 Ilz

Mobil: 0664-88679626
E-Mail: gerhard.prem@dizt.at

www.die-ingenieure.at

Unter vielen anderen Bautätigkeiten in der Gemeinde 
wurde die Aufschließung des Kollergrundstückes bis auf 
die Asphaltierungsarbeiten fertig gestellt. Die Grundstücke 
des Kollergrundes wurden bereits verkauft und sind schon 
fast alle bebaut.

Sie suchen Bauplätze oder Grundstücke in 
unserer schönen Gemeinde?

Unter Inserate finden Sie auf unserer Homepage 
www.ottendorf.com Grundstücke, die aktuell zum 

Kauf angeboten werden. Die Gemeinde ist ständig 
darum bemüht neue Grundstücke für den Wohnbau 

umzuwidmen und zu erschließen.
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Margareta Teuschler, Ottendorf, zum 85. GeburtstagRosa Saurug, Ottendorf, zum 80. Geburtstag

Zum Geburtstag!
Gratulationen

Angela Gosch, Breitenbach, zum 85. GeburtstagKarl Stampfl, Walkersdorf, zum 85. Geburtstag

Notburga Springauf, Walkersdorf, zum 95. Geburtstag
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Veranstaltungskalender

Samstag, 17.09.2016, Herbstfest der Trachtenmusikka-
pelle Ottendorf im VeranstaltungsZentrum Ottendorf.
Sonntag, 25.09.2016, Kulinarischer Herbst bei Fink’s 
Delikatessen in Walkersdorf (ganztägige Veranstaltung)
Sonntag, 25.09.2016, Familienwandertag der SPÖ Otten-
dorf. Start von 9 – 11 Uhr beim VeranstaltungsZentrum 
Ottendorf.

September 2016

Sonntag, 02.10.2016, Erntedankfest um 8.30 Uhr Dank-
gottesdienst mit Agape. 
Sonntag, 02.10.2016, Erntedankfrühschoppen der ÖVP 
Ottendorf im VeranstaltungsZentrum Ottendorf.
Samstag, 08.10.2016, Ausflug der Steirischen
Frauenbewegung
Samstag, 08.10.2016, Feuerlöscherüberprüfung von
8 – 11 Uhr im Feuerwehrhaus Ottendorf
Samstag, 08.10.2016, „Kastanien und Sturm“, ÖAAB 
Ortsgruppe Ottendorf ladet ab 16 Uhr bei der Eishütte in 
Walkersdorf zu Kastanien und Sturm.
Samstag, 15.10.2016, „Mein Pilgerweg nach Rom“, Vor-
trag mit Bildern über den Antoniusweg und Franziskusweg 
von Padua bis Rom
Freitag, 21.10.2016, Schulstart mit PFIFF - DAS Fest der 
Volksschule Ottendorf
Sonntag, 23.10.2016, Herbstfest im Café Rosé in Otten-
dorf mit Gamsbratlmusi

Oktober 2016 

Dienstag,  01.11.2016, Heldenehrung ÖKB mit der Trachten-
musikkapelle Ottendorf, 14 Uhr  Kriegerdenkmal Ottendorf, 
19 Uhr Kriegerdenkmal Walkersdorf  
Samstag, 05.11.2016, „Lost’s her und singt’s mit“, Offenes 
Singen und gemütliche Stunde mit Karl Solderer und Anni 
Moser im Café Rosé
Samstag, 12.11.2016, Perchtenlauf, der Perchtenverein 
„Goasriegelpass Ottendorf“ veranstaltet einen Perchtenlauf 
auf dem Vorplatz des VeranstaltungsZentrums Ottendorf.
Samstag, 19.11.2016, Faszination Jakobsweg, Vortrag mit 
Bildern vom Pilgerweg von St. Jean de Port bis Santiago de 
Compostela im Café Rosè
Sonntag, 20.11.2016, Kammermusikkonzert der Trachten-
musikkapelle Ottendorf um 17 Uhr in der Pfarrkirche Ottendorf

November 2016

Samstag und Sonntag, 03.12.2016 und 04.12.2016, Advent-
markt im Innenhof des Medzin- und Therapiehauses Ottendorf 
und Ordinationsräume Dr. Ernst
Samstag, 03.12.2016, Adventsingen mit Gedichten und 
Geschichten zum Advent um 15 Uhr im Café Rosé.
Sonntag, 04.12.2016, Der Nikolaus kommt, ab 14 Uhr Niko-
lausfeier im Innenhof des Medizin- und Therapiehauses Otten-
dorf und Kutschenfahrt mit dem Nikolo.
Donnerstag, 08.12.2016, Adventfahrt, GK Alois Flechl ladet 
zur Adventfahrt ein.
Sonntag, 11.12.2016, Adventkonzert des Kulturkreises Otten-
dorf um 17 Uhr in der Pfarrkirche Ottendorf.
Samstag, 24.12.2016, Heiliger Abend, ab 21:15 Uhr Glocken-
geläute, Turmblasen und Christmette in der Pfarrkirche Ottendorf

Dezember 2016

Gemeinde
Ottendorf an der Rittschein

www.ottendorf.com
Ihr VeranstaltungsZentrum für besondere Anlässe!

Nähere Informationen:
 Gemeindeamt Ottendorf 
8312 Ottendorf a.d.R. 132

Tel.: 03114/2507, Fax: DW 7
E-Mail: gde@ottendorf.gv.at


